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Christian Reiterer

Feldwebel Feldpilot Josef Kreitschitz

Josef Kreitschitz wurde am 18. Februar 1894 in 
Ebenfurth geboren und ist in Ober-Eggendorf auf-
gewachsen. Beide Ortschaften befinden sich in der 
Nähe von Wr. Neustadt. Über seinen Werdegang 
bis zur Aufnahme in die k.u.k. Armee im Jahr 1914 
ist nichts bekannt.

Seine Ausbildung zum Piloten absolvierte er bei 
der Flek9 in Rumänien. Geflogen wurde mit Avia-
tik B2 Flugzeugen, die direkt aus Deutschland ge-
liefert wurden. 

Am 6. September 1915 hat Kreitschitz seine Aus-
bildung zum Piloten abgeschlossen und hat das Di-
plom „Aviatischer Pilot – Aviateur“ mit der Nr. 213 
erhalten.

Aviatik B2, 32.07, eingesetzt bei der Flek 9 in Arad in Rumänien.
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Notlandung von k.u.k. Luftschiffersoldat Josef Kreitschitz im Jahr 1915 in Traiskirchen, eine Ortschaft südlich von Wien, 
im Hintergrund direkt über dem Flugzeug ist Gumpoldskirchen zu erkennen. Geflogen ist er mit einer Aviatik B2, 32.36, 

die aus Deutschland geliefert wurde.

Vor dem Start zu einem Schulflug sitzt Josef Kreitschitz rechts in einer Lohner B3 Serie 14. Von dieser Type wurden 
16 Stück in den Monaten März, April und Mai 1915 gebaut.


